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Du kaum einen Hauch die Seeschlangen Enten Eisen
wurm und wie die edlen Thiere alle heißen mögen die bei
25 30 Grad Röaumur im Schatten dem zeitungslesenden
Publikum von stoffarmen Zeitungsschreibern in Freiheit
dressirt vorgeführt zu werden Pflegen machen ihren sen
sationellen Tric tadellos und überraschend Die Saure
Gurken Z it ist auch Heuer zu journalistischen Münch
hausiaden wie geschaffen die Zeitungsenten schwirren nur
so umher und Seeschlangen werden ausgegraben daß
College Boltz in Freytag s Journalisten seine helle
Freude daran gehabt hätte Wenn sich nicht Neues
ereignet hat muß sich eben was Neues ereignet werden
das ist einmal die journalistische Losung der Hundstage
Und auf diese Art ist gerade in der letzten Zeit ziemlich
viel ereignet worden

Die französi che Presse marschiert was die Entenzicht
und Seeschlangen abgeht an der Spitze der Civilisation
der Lüge Kein Ta j vergeht ohne daß nicht eines der
großen französischen Weltblätter irgend eine fette Ente
losläßt die dann schleunigst die Runde bet der Presse
abmacht Selbst der edle Mattn kann es nicht
verwinden Enten schwirren zu lassen So berichtet er
heute über eine Keine Verschwörung welche gegenwärtig
zwischen Opportunisten und reaktionären Abgeordneten
angezettelt worden sei um dem Parteiterrorismus der
Parteiführer und dem Kammerpräsidenten Flcquet dem
Vivs la zIoAvs Helden ein Bein zu stellen Es

handelt sich vorausgesetzt natürlich daß wir es mit
kewer Ente zu thun haben um eine Verständigung
und Einigung gemäßigt opportunistischer und gemäßigt
reactionärer monarchistischer Abgeordneter eine zukunfts
reiche Vereinigung deren parteitaküsche Schach mge die
radikalen Herren die Floquet Clömencau und Consorten
Kalo chachmatt sitzen dürsten Eine französische Mittel
paitei wäre ein Segen für die dritte Republik in der
Vereinigung gemäßigt konservativer und opportunistischer
Parlamentarier wäre der eiste bedeutende Schritt dazu
gethan und außerdem dem Lande eine sichere Bürgschaft
friedlicher Weiterentwickelung uud volkswirthschaftlicher
Kräftigung gegeben die Frankreich gerade so nöthig hat
wie jeder andere europäische Staat

Die Boulange ist todt und der gemeingefährliche
Aventurier welcher vor zwei Jahren Frankreich an den
Ruin bringen wollte und nur durch sein Zaudern sein
eigen Werk zertrümmerte sührt das erbärmliche Leben
eirer männlichen Maitresse an der Seite einer ehrver
gessenen Buhlerin Die Boulange war der Sproß ver
widernatürlichen Ehe zwischen Communards Jntransizeants
und der Lilie von Orleans die Boulange mußte daher
früher oder später die Sünden der Väter oder Mütter
büßen Es kam schneller als die politischen Wetter
propheten ahnen mochten Die Vereinigung der konser
vativen Republikaner mit den liberalen Monarchisten da
gegen wäre natürl ch und fruchtbar Floquet so gewaltig
wäre der Eindruck dieser Vereinigung würde ganz bestimmt
über die Klinge springen müssen die parlamentarische Supre
matie der Radikalen würde in Nichts zergehen denn that
sächlich ist dos Uebergewicht der Radikalen nur der ge
ringen Unterstützung zu verdanken welche die Monarchisten
den Opportunisten bisher gewährten Die Boulange
wurde von den Orleans wie von den Bonapartisten
unterstützt Die Republik war in Gefahr und so gab es
eine Zeit lang nichts weiter als Republikaner und Anti
republikaner Sonst pflegten die Opportunisten mit den
Radikalen in blutiger Brudersehde zu liegen

Von einer Princ pienvercinigung der Opportunisten mit
den gemäßigten Monarchisten kann natürlich die Rede nicht
se n Die französische Republick ist 20 Jahie alt ge
worden sie wird aller Voraussicht nach auch das 20
Jahrhundert am 1 Januar 1900 begrüßen dürfen Die
Gefahr für die Republick beruht in den cxtramen Par
teigruppirnngen nirgends wo sonst Das Bedürfniß diese
Gefahr angesichts der vollswirthschaftlichen und socialen
Verhältnisse in denen sich auch Frankreich befindet scheint
es uns sehr begreiflich wenn gemäßigte Reaktionäre sich mit
den Opportunisten vereinigen um dem fruchtlosen schwä
chenden Parteigetriebe der extremen Parteiströmungen
mit Erfolg entgegen treten zu können Frankreich ist ebenso
erholungsbedürftig und kranken Leibes wie manch anderer
Staat auch Reblaus Mißernten Albeiterausstände kurzum
Alles kommt so zusammen daß Hand an Werk gelegt und in
positiv gesetzgeberischer Initiative der Parlamentarier Heilver

suche unternommen werden Die sociale die Arbeiter

frage ist auch in Frankreich aufgerollt sie zu lösen bedarf
es energischen Studiums ernster Arbeit und strenger
Selbstzucht

Dem Matin glauben wir nur daß diese Vereinigung
keine bessere Gelegenheit finden würde um sich aufzuthun

als gerade in dem gegenwärtigen Augenblick da fast
jedermann in Frankreich durch das frivole unproduktive
Parteigetriebe der ixtremen Politiker und Führer die
Laune verdorben ist Die Parteien haben sich jetzt nicht
mehr gegenseitig niederzusiimmen sie haben vielmehr in
ernster Arbeit für Land und Volk die Hebung der socialen
Verhältnisse die Lösung der großen socialen Frage zu
erstreben Wer hier dem Lande am meisten bietet hat
das Volk und damit die Macht hinter sich Auch die
französiche Regierung würde gut daian thvn wenn sie
mehr die ihr gestellten großen gesetzgeberischen volks
wirthschastlichen und socialpolitischen Aufgaben zu lösen
als den Augen der Parteiführer zu ge allen bestrebt
wäre Wer vielen will gefallen gcMc gewöhnlich
nicht

Parade und Feldmanöver in Rußland
Warschau IS Aug Ein höherer russischer Offizier

äußerte sich kürzlich wirb der K Ztg geschrieben Die
Kaisermanöoer bei Petersburg sind nur Parademanöver
das wahre russische Kriegsbild wird sich erst bei unseren
Manövern zeigen wenn Generäle wie Gurko und Drago
mirow befehligen unter kommandirenden Generälen die
nicht ausgediente Paraoegcneräle sind wie Mansey und
Danifow und unter Reiterführern wie Strukow und
Ter Assaturow Dabei werden aber auch keine Fremden
als Zuschauer geduldet höchstens einige von unsern fran
zösischen Freunden was aber auch noch ungewiß ist
Was das Kriegsmäßige der Uebungen an der österrei
chischen Grenze im Vergleich zu denen bei Petersburg
betrifft so mag mein russischer Gewährsmann recht haben
und jedenfalls tst es interessant die beiden russischen
Heersührer denen in einem europäischen Kriege die wich
ttgsten Besehlshaberstellungen zufallen würden gegen
einander fechten und so bedeutende Truppenmassen befeh
ligen zu sehen wie sie wohl kaum zuvor zu Friedens
übungen zusammengezogen wurden Unter Gurkos Befehl
werden 4 Armeekorps 2 zeitweilig zu Infanterie Divi
sionen umgewandelte Platzbrigaden und 5 Kavallerie
Divisionen fechten unter dem von Dragomirow 4 Armee
korps 2 zeitweilig zu Infanterie Divisionen umgewandelte
Platzbrigaden und 4 Kavallerie Divisionen Der Mittel
punkt der Uebungen dürfte Rowno in Wolhynien etwa
40 Km von dcr österreichischen Grenze entfernt sein
Die Manöver beginnen etwa am 8 September und dauern
bis ungesähr zum 15 Dem Oberbefehlshaber General
Gurko wird zum ersten Male als Generalstabschef der als
Militärschriststeller bekannte General Pusyrewski zur Seite
stehen den man in russischen Fachkreisen für einen der
besten jüngern Generäle hält Von Gurkos Korpskomman
deuren Swistunow V Kolgatschew VI bei letz
term ist der aus Bulgarien bekannte General Baron
Kaulbars Generalstabschef Narbut XIV hat keiner
irgendwelchen hervorragenden Namen nur der soeben ver
storbene General v Rauch Befehlshaber des XV Armee
korps war als erprobter Führer bekannt Auch General
Dragamirow hat unter seinen kommandirenden Generälen
Ovander Dandeville Fürst Schachowskoi und Swjerew
keinen der bisher Gelegenheit gefunden hätte sich einen
besonderen Namen zu machen Dagegen werden die beiden
Reiterführer gegeneinander befehligen aus welche man für
einen kommenden Krieg besondere Hoffnungen setzt und
zwar unter Gurko der Befehlshaber der 4 Kavallerie
Division Bzelostok Generallieutenant Strukow denn im
Falle eines Krieges mit Deutschland eine bedeutende Auf
gabe als Reiterführer zufallen würde und unter Drago
mirow der Befehlshaber der 11 Cavallerie Division
Dubno in Wolhynien Generallieutenant Ter Assaturow

der wohl in gleicher Weise gegen Oesterreich befehligen
würde Strukow jetzt 50 Jahre alt ist ein Schüler
Skobelews mit all dessen Ansichten über erbarmungslose
Kriegssührung Im letzten Türkenkriege zeigte er sich
sehr tüchtig als Befehlshaber der Vorhut Skobelews wie
auch anderen Orts seine Führung größerer Reitermassen
im Frieden fand mit Recht große Beachtung General
Ter Assaturow 54 Jahre alt tst Kaukasier von Geburt
hat alle seine Feldzüge auf den russisch asiatischen Kriegs
schauplätzen zurückgelegt und gilt als geborener Vertreter
echt kaukasischen Reitergeistes Er wie sein baldiger
Gegner Strukow sind begeisterte Anhänger der Kriegs
Partei

Die Rechtsverhaltnisse im südwest afri
kanischen Schutzgebiet

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung über
die Rechtsverhältnisse in dem südwestasrikanischen Schutz

gebiete Dieselbe ist vollzogen in Helgoland am 10 ds
und enthält in 17 Artikeln Bestimmungen über die Ge
richtsbarkeit die Gerichtsbehörden erster Instanz und die
Berufungsgerichte das Zustellungöwesen in Straf und
Civilsachen die Zwangsvollstreckung die Vollziehung der
Todesstraie und die Gebührenordnung Die Verordnung
ergeht auf Grund des Gesetzes über die gleichen Ange
legenheiten vom 21 Dezember 1887 und tritt am
1 Oktober 1890 in Kraft Von den Bestimmungen seien
folgende erwähnt

Der Gerichtsbarkeit unterliegen alle Personen welche
in dem Schutzgebiet wohnen oder sich aufhalten oder be
züglich deren hiervon abgesehen ein Gerichtsstand inner
halb des Schutzgebiets nach den zur Geltung kommenden
Gesetzen begründet ist die eingeborenen jedoch nur soweit
sie dieser Gerichtsbarkeit besonders unterstellt werden
Letzteres geschieht durch den kaiserlichen Commissar mit
Genehmigung des Reichskanzlers

Für das Schutzgebiet werden an den vom Reichskanzler
zu bestimmenden Orten Gerichtsbehörden erster Instanz
errichtet Als Berusungs und Beschwerdegericht wird
an Stelle des Reichsgerichts eine Gerichsbehörde zweiter
Instanz am Sitze des CommissarS errichtet welche aus
den ermächtigten Beamten als Vorsitzenden und vier Bei
sitzern besteht Die Gerichtsbarkeit in den zur Zuständig
keit der Schwurgerichte gehörenden Sachen wird sür das
Schutzgebiet den vom Reichskanzler zu bezeichnenden Ge
richtsbehörden erster Instanz übertragen

Die Todesstrafe ist durch Erschießen oder Erhängen
zu vollstrecken Der kaiserliche Commissar bestimmt
welche der beiden Vollstreckungsarten stattzufinden hat

In dem Verfahren vor den Gerichtsbehörden im Schutz
gebiete finden das Gerichtskostengesetz und die Gebühren
ordnungen für Gerichtsvollzieher sür Zeugen und Sach
verständige sowie für Rechtsanwälte keine Anwendung
Die Vorschriften welche an Stelle der bezeichnenden Ge
setze zu treten haben werden von dem Reichskanzler
erlassen

Die in Gemäßheit der Verordnung vom 21 Dezember
1887 bezüglich der Rechtsverhältnisse an unbeweglichen
Sachen maßgebenden Bestimmungen finden fortan keine
Anwendung Die Regelung dieser Verhältnisse bleibt
vorbehalten

Deutsches Reich
Kaiser Wilhelm empfing gestern Vormittag aus

Narwa Reval Moskau und Petersburg deutsche Deputa
tionen

Der Kaiser wird dem Standard zufolge im
September den Kaiser von Oesterreich besuchen und an
den Jagden in den steierischen Alpen theilnehmen

Der socialdemokratische Reichstagsabgeordnete Aeyer
der Vertreter von Leipzig Land hat am gestrigen Tage
seinen Wohnsitz von Gcoßenhain nach Leipzig verlegt
Da Bebel und Liebknecht nach Berlin übersiedeln so
scheint Geyer zum Leiter der socialdemokratischen Be
wegung im Königreich Sachsen bestimmt zu sein

Der innere Ausbau der Grabstätte Kaiser
Friedrichs an der Friedenskirche in Potsdam geht jetzt seiner
Vsllendurig entgegen Die Molaikarbeiten in der kleinen Apsis
sind bereits fertig gestellt die Mosaiken in der Kuppel werden
in wenigen Wochen eingelegt sein Augenblicklich ist man damit
beschäftigt den Fußboden mit Marmorplatten und Stufen zu
belegen und in die Fensteröffnungen die bunten Glasfenster ein
zufügen Die Einweisung der Grabstätte soll wie bereits ge
meldet am 13 Oktober stattfinden

Zu Schiedsrichtern für die Manöver des
IX Armeecorps sind folgende hohe Militärs bestimmt Zu
Oberschiedsrichtern der General der Infanterie von Leszezynski
und der Vice Admiral Frhr von der Goltz zu Schiedsrichtern
die General Lieutenants und Oberquartiermeister Gras Schliessen
und von Holleben der Generallieutenant Vogel von Falkenstetn
Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements und die General
majors von Zingler Obergartiermeister und von Oidtmann 2
Inspecteur der Jäger und Schützen

Der ungarische Abgeordnete Emil Abranyi tst
nach Kisstngen gereist um das obwaltende Mißverständniß
in der Bismarck Jnterview Affaire zu ordnen

Die beabsichtigte Steuerreform wird sich den
Hamburger Nachrichten zufolge nicht aus die Ein

kommensteuer beschränken sondern insbesondere auch eine
gründliche Umgestaltung der Gewerbesteuer enthalten
Das Blstt sührt aus Durch die im Laufe dieses Jahr
Hunderts eingetretene Umwälzung der gewerblichen Pro



duktionsweise seien die Voraussetzungen der bestehenden
Gewerbesteuer vollständig veraltet Eine Begleichung
zwischen der Belastung eines kleinen Handwerkers und
einer blühenden industriellen Aktiengesellschaft führe zu
wahrhaft haarsträubenden Ungereimtheiten Die Gewerbe
steuer sei in ihrer heutigen Verfassung so schlecht daß
man versucht sein könnte sie vollständig aus der Welt
zu schaffen wenn nicht die allgemeine Finanzlage einem
derartigen gänzlichen Verzichte auf eine althergebrachte
Einnahmequelle entgegenstünde Aber werde sie beibehalten
so sei eine Umgestaltung von Grund aus unerläßlich In
dieser Richtung halte sich der Mquel sche Reformentwurf
über die Gewerbesteuer

Der Hamburger Ausstand wird als beendet erklärt
Der Kampf gegen das Unternehmerthum steht so ziemlich
auf dem alten Fleck Nach wie vor verlangen viele
Arbeitgeber von den Arbeitsuchenden die unterschriftliche
Verpflichtung keinem Fachverein beizutreten Und noch
sind 800 1000 Arbeiter ausgesperrt Die sozialdemo
kratische Presse findet sich mit dieser Thatsache ab so
schlecht es eben geht sie findet es ganz in der Ordnung
daß jetzt die Hamburger Gewerkschaften allein für die
Ausgesperrten und Arbeitslosen weiter sorgen sollen Das
allgemeine Ziel ist rämlich ein anderes geworden Die
Niederwerfung der unsicheren Elemente das will sagen
der selbstständigen Arbeiter die den Muth halten ihr
Verhältriß zum Unternehmer nach eigenem besten Er
messen nicht nach der übertriebenen Vorschrift der Streik
Befehlshaber zu bestimmen

Die Pläne über strategische Verwerthung der Insel
Helgoland seit längerer Zeit in weiten Umrissen aus
gestellt werden jetzt auch bezüglich der Einzelheiten er
örtert Ob und inwieweit es möglich sein wird dem
nächsten Reichstage bereits Vorlagen in dieser Be
ziehung zu machen ist fraglich Jedenfalls ist man be
züglich der Richtung dieser Vorschläge durch d e theil
weise offiziösen Mittheilungen vorbereitet welche bezüglich
des Zusammenhanges der Insel Helgoland imt dem Nord
Ostsee Kanal vom strategischen Standpunkte aus in die
Öffentlichkeit gelangt sind

Das Befinden des Ministers Lutz ist derart
daß das Schlimmste befürchtet wird

In den waldbesitzenden Kreisen der Kammer der
bayerischen Reichsräthe agitnt man für eine
außerordentliche Landtagssitzung zur Berathung von
Mitteln zur Bekämpfung der Nonne beziehungsweise
Unterstützung der Beschädigten Die Regierung soll der
Einberufung des Landtags zu diesem Zwecke nicht ge
neigt sein

Die Neuesten Nachrichten in München bringen
folgendes Privattelegramm aus Wien vom 20 August

Der Zweck der Reise des deutschen Kaisers nach Rußland
ist in höherem Maße ein eminent friedlicher als man es bis
her gewußt hat Kaiser Wilhelm beabsichtigt den Zaren für
die Beschickung einer europäischen Conserenz zu gewinnen
ans welcher die schwebenden politischen Differenzen in freund
schaftlicher Weise onsgetragen werden sollen Den Einlad
ungen zu dieser Conserenz soll eine Zusammenkunst des

Preisgekrönt
Roman von Alexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Beide sagten kein Wort während sie sich den Promenie

renden einreihten angestaunt wie immer das war ihr ja
nichts Neues Es lastete wie ein Alp auf ihnen

Gottlob da war er endlich Mit seinem schleifenden
Schritt kam Graf Schönach die Menge durchschneidend
auf sie zu der kleine Kopf unbeweglich wie immer nnd die
Schlitzaugen hart und kühl wie Stahl Sie hielt mil aller
Gewalt an sich um nicht ihre Freude allzu deutlich aus
ihren Gesicht leuchten zu lassen

Nach den ersten konventionellen Phrasen brach sie das
Thema kühn vom Zaun Sie hatte öfter mit ihm über
threPreiskrönung gesprochen wie sich ja nach ihrer Mei
nung mit Niemand anders so vernünftig plaudern ließ
er konnte dann die durchaus zuverlässige Art eines Freundes
aufsetzen dem man Beichte ablegt Er hatte das Thema
mit charmant interessant und dergleichen gentleman
artigen Rufen abgethan sich aber auch dahin geäußert
daß Schönheit unter keinen Umständen und in keiner Form
als Verbrechen angerechnet werden könne einen Fall aus
genommen wo man in deren Besitz sich sträflich versteckte
was ja auch aus sie keine Anwendung fände

Sind Sie etwa heute schon auf eine Litfaßsäule ge
stoßen Graf

Gehört leider nicht zu meiner Lektüre, näselte
Schönach aber ich weiß schon ich habe davon gehört
diese Jlonka Mayer ist famos

Fast hätte er sich zu einem ironischen Lächeln herbei
gelassen

Ich habe meinen Fächer In der Loge liegen lassen
Fritz willst Du mir den holen

Gern Helling vertraute den Arm seiner Frau dem
Grasen an und begab sich nach der Loge zurück Er ver
stand den Wink die Sache war nicht danach angethan
um unter Eavalieren wie er und Schönach verhandelt zu
werden Am besten überließ er sie Paulas Gewandtheit
sie wußte am besten m t dem steinern Gast umzugehen
und seine eigene Gegenwart störte hier nur

Wieso Kennen Sie die Person fragte Paula
Schönach nickte völlig harmlos es schien ganz selbst

verständlich daß er schon deren Bekanntschaft gemacht
und er hatte eigentlich nicht nöthig zur Erläuterung hin
zuzufügen daß gestern Abend im Hütel de Röme der
Impresario der Preisschönheit eine Art Probevorstellung
vor einem geladenen Publikum von Eavalieren Künstlern
und Literaten veranstaltet Es war sehr lustig

Zaren mit Kaiser Franz Joles vorausgehen welcher auch
Kaiser Wilhelm beiwohnen würde Die Zusammenkunft soll
in den nächsten Monaten und zwar auf österreichischem Boden
stattfinden

Dazu bemerkt die Kr Ztg Da die obige Mit
theilung ihren Weg durch die Zeitungen machen wird
nehmen auch wir davon Notiz bemerken aber daß von
Wien aus wo wir in Betreff der angeblichen Dreikaiser
zusammenkunft telegraphisch angefragt haben uns die
Meldung des Münchener Blattes als eine erfundene
Sensationsnachricht bezeichnet wird

Wir haben kürzlich mitgetheilt daß auf dem Marsche
zum Manöver auf der Straße Eibelstadt Markt Erail bei
28 Grad Hitze 170 Soldaten bewußtlos zusammengestürzt
sind Wie das Würzb Journ nun meldet ist Oberst
Schöller vom Kommando des 9 Regiments enthoben
worden

Wie man der Pol Eorr aus St Petersburg
berich tet tritt der russische Finanzminister Herr Wischne
gradski am 27 August seine bereits erwähnte kaukasische
und central asiatische Reise und zwar via Nischni Now
gorod an wo er die gegenwärtig dort stattfindende
große Messe besuchen wird Ein zahlreicher Stab von
hohen Beamten seines Resorts wird Herrn Wilchnegradski
begleiten

Ausland
Eine Nachricht daß eine serbische Note die Annul

lirung des österreichisch serbischen Handelsver
trages androhe wird als falsch bezeichnet

Unsere neuliche Meldung von den neuesten Bestreb
ungen des Bischofs Stroßmayer findet in dem Organ
des Bischofs dem Agramer Obzor ihre Bestätigung
Das genannte Blatt schreibt daß alle österre chischen
Slaven die Ausgleichsfrage als ihre eigene Angelegenheit
betrachten und die Czechen moralisch unterstützen sollten
Vor Allem sollten die Ezechen und Kroaten solidarisch
vorgehen Hätten alle Slaven die Ausgleichsfrage als
ihre eigene betrachtet und hätten die Ezechen selbst ge
zeigt daß sie sich auf Unterstützung und Solidarität der
übrigen Slaven verlassen so würde sich der Ausgleich
heute anders verhalten Man solle daher den Gegnern
der Slaven bet jeder Angelegenheit eines jeden Slaven
stammes zeigen daß hinter dem betreffenden Slavenvolke
die ganze slavische Welt steht

Die Politik erklärt daß die angebliche An
näherung der Altczechen an die Jungczechen
noch in weitem Felde liege

Der Honvedminister erklärte der ungarischen
Waffenfabrik er könne die fertigen Gewehre derselben da
dieselben eben so beschaffen sind wie die letzthin im Wiener
Arsenale übergeprüften nicht übernehmen dieselben auch
keiner neuerlichen Überprüfung unterziehen lassen Die
noch fehlenden 75000 Gewehre für die Honveds sollen

Paula suhlte plötz ich etwas wie einen Krampf hier
auf der Herzseite doch nicht Eifersucht Ist sie schön
preßte sie heraus

Sie hätte doch wissen sollen daß auf solche Fragen
von ihm keine direkte Antwort zu erwarten war Er hob
auch nur die Hand an die linke Seite des Schnurrbartes
und neigte den Kopf nach derselben Seite ein hm ent
fuhr ihm

Und nach einer kleinen Pause sagte er Sie hat blonde
Haare und dunkle Augen

Wieder fühlte Paula den Krampf aus der Herleite
Was soll denn das

Schon zum zweiten Male war das elektrische Signal
für den Wiederbeginn der Vorstellung erklungen der Saal
leerte sich Jetzt von der bunten plaudernden Menge
verlassen mochte er in der nüchternen weißen Färbung
seines Stuckes inen erkältenden Eindruck Wie höhnend
blickten die derben Franengestalten der Karyatiden welche
die umlaufende Gallerte tragen hernieder auf das wan
delnde Paar dessen Stimmen in der weiten feierlichen
Oede widerhallten

Ei blonde Haare und dunkle Augen das ist ja was
besonders Seltenes, sagte Paula Auf der Litfaßsäule
konnte man das natürlich nicht sehen

Ganz charmant
O er ist noch im Stande in ihrer Gegenwart eine

Lobeshymne über die Blondine anzustimmen Und sie
ist noch im Stande sich von einer kindischen einer Frau
von Helling völlig unwürdigen Eifersucht hinreißen zu
lassen Sie sprang also plötzlich zu dem eigentlichen
Zweck der Unterredung über

Was würden Sie uns rathen in diesem Falle zu
thun Graf Wir hatten im ersten Moment nicht übel
Lust abzureisen

Auszureißen rief er Und weßhalb
Weil ich mich einem Vergleich mit der Betreffenden

nicht aussetzen will Was geschehen ist kann nicht mehr
geändert werden es war ein Backsischstreich aber die
Folgen muß man zu tragen wissen

O ein Vergleich stieß er aus und eine seine Lache
zuckte um seine scharf eingeschnittenen Mundwinkel

Wollte er damit sagen daß sie einen Vergleich nicht
zu scheuen haben werde Warum drückte er sich nicht
klar und deutlich aus Aber er machte ja nie Elogen
und Eomplimente

Ich wüßte nicht weswegen Sie Veranlassung haben
sollten irgend etwas zu thun gnädige Frau Ich höbe
gleich an Sie gedacht als ich von der ersten Preisschön
heit hörte und ich habe die Sache sofort als einen un
geheuren Jux aufgefaßt wir werden alle zusammen hm

schon in allernächster Zeit bei der Steter Gewehrfabri
bestellt werden

Wie der Pariser Soleil meldet ist von der
Nachricht daß der russische Botschafter von
Mohrenhetm dem Präsidenten Earnot in
Fontainebleau den St Andreas Orden in Brillanten
überreicht habe aus der hiesigen russischen Botschaft nichts
bekannt

Gestern fand in Paris ein Kabinetsrath statt
unter dem Vorsitz Freyciners welcher mittheilte die Herbst
manöver des 1 und des 2 Corps unter dem Befehl
Billots würden mit rauchlosem Pulver gemacht werden

In Borinage Prov Hennegau Belgien brach
gestern ein ausgedehnter Arbeiter Ausstand aus Die
Z M der Sinkenden beträqt etwa 5000 Die Sozialisten
begünstigen d n Strike Die öffentliche Ruhe wurde bis
her nicht gestört

In Spanien ist noch keine Abnahme der Cholera
erkrankungen zu verzeichnen Am heftigsten wüthet die
Epidemie in Villajoysa in der Provinz Alicante und in
Arges bei Toledo In dem nur 500 Einwohner zählen
den Orte Arges sind 123 Choleraerkrankungen vorge
kommen darunter 44 mit tödtlichem Ausgange Die Zu
stände in Arges sind bejammernswerth Die Bevölkerung
soweit sie nicht erkrankt ist flieht nur Kranke und deren
Wärter sind zurückgeblieben Auch der Bürgermeister
harrt auf seinem Posten aus derselbe hat seinen an der
Cholera verstorbenen Sohn selbst begraben müssen da
die Todtengräber fehlen Die Bevölkerung der von der
Cholera heimgesuchten Provinzen stellt sich leider den
von der Regierung getroffenen sanitären Maßregeln feind
lich gegenüber und fetzt den mit Durchführung derselben
betrauten Aerzten allen möglichen Widerstand entgegen
fodaß diese ihre Funktionen niederzulegen beabsichtigen
wenn die feindliche Stimmung sich nicht legen sollte

Der Times wird aus Montevideo gemeldet
Es ist ein Dekret erschienen das den Bataillons Kom
mandanien der Garnison ersetzt Ramirez weigert sich
Finanzminister zu werden außer wenn das ganze Kabinet
resormirt wird Gold 40 Prämium

Die Konferenzen des Arbeiterführers Powderly und
KuiMs o5 ladour mit der Verwaltung der NewyorkerCentral

bahn haben zu keinem Ergebnisse geführt Ein für gestern
angekündigtes Manifest w rd erklären daß die kmgkts ok
lüdour gegen die Eüenbahnverwaltung den Kampf bis ausS
Aevßerste führen wollen Am Sonnabend erfolgt im Terre
hause eine Zusammenkunft des Obersten Rathes des Vereins
der Eisenbahnbekienstelen um über die Frage der Unterstützung
der lcmsdts ok I tKoui und die weitere Ausdehnung des Strikes
zu bescbtteßen Die Eilenbahngesellschast erklärt allen Forder
ung Widerstand leisten zu wollen Der Verein der Eisen
bahnbcdiensteten umsaßt alle Angestellten ausgenommen die
Maschinisten

Nach Meldung der Times aus Buenos Aires hat die
argentinische Regierung sieben Finanzbills vorgelegt
Die erste schafft ein Aufsichtskomitee welches die Ausgabe und
Zurückziehung der Noten überwachen soll Die zweite auiorisirt
die Ausgabe von 60 Millionen Dollars Schatznoten auf 1ü
Jahre um der Nationalbank der National Hypotheken Bank
und der Municipalität von Buenos Aires beizuspringen die

gehen im Edentheater eine Loge nehmen und uns wunder
voll amüsiren Nicht

Sie blickte etwas verblüfft zu ihm auf Unmöglich,
stieß sie aus

Es ist die einfachste Lösung versichere Sie Reiß
aus nehmen welche Idee Ich laß das einfach nicht
zu

Wir halben mit Herrn von Mock hin und her über
legt

Ah der sagte Schönach und er drehte mit einem
kurzen Rack den HM aus der engen Binde Nnn und

Er soll also morgen hingehen und diesem Fräulein
Mayer eine Abstandssumme anbieten

Echönach hauchte einen ganz leisen Pfeifton über
seine Lippen Sie müssen wissen dieser erste Preislorbeer
ist an einem überaus geriebenen Kopf gerathen Sie gedenkt
aus ihren Vorzügen das Kap tal herauszuschlagen das
sich irgend herausschlagen läßt Ich glaube nicht daß
sie sich für ein Trinkgeld auskaufen lassen wird Ihr
Mann freilich

Sie ist verheirathet
Nennt sich Fräulein das zieht besser Ihr Mann ist

Friseur und hat die Erlaubniß mit ihr zu reisen Sonst
zählt er nicht Jedenfalls macht er keine Schwierigkeit
auch wird es bereit sein sich seine Frau sür eine nicht
zu hohe Summe abkaufen zu lassen

Sie stieß einen Ruf des Abscheus aus
Nun nach höherem Muster meine Gnädigste, be

schwichtigte Schönach Ist doch alles dagewesen und
kommt in besten Eirkeln vor

Und mit solchen moralischen Gesindel hat sie concurrirt
Das Blut wallte ihr zu Kops und er fühlte ihre Hand
in seinem Arme beben Das ist ja entsetzlich rief sie
und es hallte von den Wänden zurück

Er hob langsam die flachen eckigen Schultern und
sagte im allerruhigsten Ton Was wollen Sie Aus
dererlei Entsetzlichkeiten besteht aber doch die Welt

Ein Schauer überrieselte sie und ihre Hand entglitt
seinen Arme So werden wir abreisen

Das werden Sie bleiben lassen Ich duld es nicht
Wir werden hingehen und uns diebisch amüsiren Sie
sollen sehn Es klang herrisch wie ein Besehl

Was hat er zu dulden Was maßt er sich eine
Macht über sie an Sie wollte ihm mit einem Blick
ihrer zornfunkelnden Augen Trotz bieten sofort schlug
sie die Augen nieder ein so wildlodernder ein so von
Leidenschaft flammender Ausdruck seiner Augen hatte sie
getroffen daß sie später nur in der Erinnerung daran
noch erzitterte

Fortsetzung folgt



vierte autorisirt den Verkauf von Doll 35 Millionen in
4V Procent Bonds um den Ueberschuß der Noten Emission
der Nationalbank zu decken die funkle autorisirt die Ausgabe
von Doll 20 Millionen fünfproc External Bonds deren Er
trag in London behalten werden soll um die Verpflichtungen
aus den ausländischen Schulden bis 3t Dezember 189t zu
decken die sechste giebt den garantirten Banken zehn Jahre Frist
um die Baarzahlungen aufzunehmen die siebente endlich ernennt
einen Ausschuß der die schwebende Munizipalichuld prüfen und
und l quidiren soll

Es bestätigt sich jetzt daß am Mittwoch im Foreign Office
der englisch portugiesische Vertrag über die Abgrenz
ung der beiderseitigen Besitzungen in Afrika unterzeichnet
worden ist Aus dem was über den Inhalt des schon vor
der Abreise Lord Salisbury s perfekten Abkommens in die
Qeffentlichkeit gedrnngen ist ersteht man daß England von
den Forderungen seines Januar Ultimatums nur wenig abge
gangen ist England setzt den Portugiesen das Ostmer des
Nvassa See und den Ruo als Grenze und läßt ihnen die Zam
besi Stationen Zumbo und Tete mit der Erlaubaiß zwischen
beiden die nöthige Verbindung herzustellen das ist Alles Por
tugal aber war genöthigt das Abkommen zu unterzeichnen
denn was wollte es allein gegen das mächtige England

Milan äußerte zu seiner nächsten Umgebung er
gedenke sich ständig in Belgrad niederzulassen

In derNähevon Forli in der Romagna tauchte
eine aus 40 Personen bestehende mit Wetterli Gewehren
bewaffnete republikanische Bande auf welche eine
rothe Fahne entfaltete Nachdem die Bande eine
Telegraphenleitung zerstört hatte und von der Regierung
Truppen gegen sie ausgesandt waren zerstreute sie sich

Einem Telegramm des Bureau Herold über dieselbe
Angelegenheit entnehmen wir Folgendes

Neuere Nachrichten bestätigen daß in Castrocaro sich
thatsächlich eine Bande gebildet hatte die aber inzwischen
schon ausgelöst worden ist Es scheint daß in der Ro
magna Vorbereitungen zu einem Aufstand im
Zuge waren Zwischen Godo und Russi wurde die Tele
graphenleitung unterbrochen und in Alsonsine wurde ein
Jndividium verhaftet welches die Arbeiter zum bewaffneten
Aufruhr aufreizte

Aus Buenos Ayres wird von gestern gemeldet
Die Truppen standen die ganze Nacht unter Waffen
eine neuerliche Revolution wird befürchtet weil der Kriegs
minister die Namen aller am Aufstand betheiligten Offi
ziere von den Listen gestrichen hat Die Provinzialbank
von Cordoba wurde geschlossen Der Gouverneur von
Cordoba demissionirte die Demission wurde angenommen
Die Regierung brachte gleichzeitig im Senat und in der
Kammer zwei Vorlagen des Finanzministers ein

Aus Kairo wird berichtet 4700Pilger worunter
400 egyptlsche sind in Eltor angekommen 43 sind an

der Cholera gestorben viele erreichten Kairo auf Um
wegen

Nach Meldungen aus Tanger von heute hat der
Sultan ttxlcher auf dem Marsche nach Tadla sich
unvermuthet nach Norden zurück gegen Zemmur wendete
den Berbern ein Gefecht geliefert wobei er Sieger
blieb
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O Aus dem Reg Bez Merseburg 20 Aug iLe b rer
Pen sionirung Naturalabgaben an Lehrer Nach
einer amtlichen Kundgebung der Königlichen Bezirksregierunz
zu Merseburg hat der Herr Kultusminister neuerdings kraft
des Gesetzes vom 26 April cr bestimmt daß mit seiner Geneh
migung nach Maßgabe der Bestimmungen über die Penstoni
rung der Lehrer aus die Zeit angerechnet werden kann während
welcher ein Lehrer außerhalb Preußens im Schuldienste oder
im In und Auslande im Kirchendienste gestanden oder als
Lehrer und Erzieher an einer Taubstummen Blinden Idioten
Waisen Rettungs oder ähnlichen Anstalten im Dienne einer
Gemeinde oder eines sonstigen communalen Verbandes oder im
Dienste einer Stistungsanstalt der bezeichneten Art sich befun
den hat Der Herr Kultusminister hat serner entschieden daß
er die Ansicht nach welcher der Lehrer die ihm seitens einer
Gutsherrschaft zu liefernden Naturalien vom Guisbofe vp ab
zuholen hat nicht theilen kann Naturalabgaben sind deshalb
rm Allgemeinen ebenso zu behandeln wie Geldabgaben Wie
bei der Letzteren die Einzahlung auf der Küsse geschehen muß
so muß bei der Ersteren nach der Natur des Geschäfts die Ab
lieferung in der Wohnung des Berechtigten also des Lehrers
erfolgen

Ö Niemberg Saalkreis 20 August Thierquälerei
Bekanntlich ist die hiesige Gegend reich an Steinbrüchen und
selbstve ständlich müssen die Produkte desselben entweder auf
die Straßen oder zur Eisenbahn c abgefahren werden Leider
werden bei dieser Abfuhr meistens von Fuhrleuten in Akkord
übernommen die Zugthiere durch die übergroßen Lasten
wie von Augenzeugen bei den Wiegen eines zweifpännigen be
ladenen Steinwagens dessen Befrachtung weit über 100 Cir
betrug oft auf die verabscheuungswürdigste Weise gequält
so daß jeder gesühlvolle Mensch mit Abscheu sich abwendet
Und wenige Menschen haben einen Begriff von dem Dulder
leben eines ultersschwachen Pferdes welches womöglich bei
nicht hinreichendem Futter noch immer schwer arbeiten muß
Ungewöhnliche Anstrengungen und körperliche Schmerzen sind
schon für gesunde kräftige Thiere eine Quälerei für ein alters
schwaches oder wohl gar krankes Pferd aber sind sie eine namen
lose Grausamkeit Und dabei wirken Hunger und Durst Hitze
und Kälte auf ein solches elendes Thier etn Droht es dann
der schweren Last zu unterliegen so wird es meist noch mit
der Peitsche c auf die unverschämteste herzloseste Weise be
arbeitet gerade dann erst findet die Peitsche als rechtes Mar
terwerkzeug die raffinirteste Anwendung Und eine derartige
Ausnutzung elender Thiere können wir leider fast täglich wahr
nehmen Ein solcher schrecklicher Uebelstand ist ein Schandfleck
ür unsere Kultur Alte und kranke gebrechliche Thiere dürften

als Zugthiere überhaupt polizeilicherseits nicht geduldet werden
Der Gerechte erbarmt sich seines Viehes der Gottlose aber nie

Merseburg 21 August Wie wir hören ist in dem be
uachbarten Bad Lauch st ädt eine tückische Krankheit der
Unterleibstyphus in nicht unerheblichem Maße ausgebrochen
Es sind bereits viele Personen erkrankt und etliche sogar der

Krankheit schnell erlegen M KrWcitzenfels 21 August Am 1 Februar 1882 ver
schwand von hier spurlos der Handarbeiter Otto Mhlius unter

urücklassung seiner Frau und 4 Kinder welche von der Armen
erwaltung übernommen werden mußten Die zurückgelassene

Brau ließ sich dann später scheiden heirathete wieder und starb

in diesem Frühjahr Jetzt ist in Hildesheim ei Mensch wegen
schweren Diebstahls und Landstreichens in Hakt genommen
welcher nach mehrfachen falschen Angaben sich als jener Otto
Mylius bekannt hat Derselbe hat sich bis jetzt unter dem
Namen Mühlenfels unentdeckt umbergetrieben

Loderslebeu 21 Auaust Der beim Landwirth Moritz
Becker beschäftigte Feldarbeiter B von hier hat sich durch Un
vorsichtigkeit an der Mähmaschine so erhebliche Verletzung zu
gezogen daß seine sofortige Ucberfübrung nach der Halle schen
Klinik erfolgen mußte

Eisleben 21 August In der Nähe der Parkbrücke an
Schumann s Berg ertrank beim Baden in der bösen Sieben
der ca 12 Jahre alte Knabe Hugo Becker von hier Aller
dings ist noch nicht erwiesen ob derselbe in dem gerade dort
vom letzten Hochwasfsr aufgewühlten tiefen Loche ertrunken ist
oder ob ein Herzschlag seinem Leben ein Ende machte Letztere
Annahme hat die Wahrscheinlichkeit für sich indem der Knabe
nach sofortiger Rettung todt und vollständig blau war

Döllstädt 21 August Ein Ehemann der schon seit ge
raumer Zeit Gefallen an der Frau eines ihm befrenndeten
Nachbarn gefunden hatte ist mir dieser jetzt nach Amerika
durchgegangen Die Ungetreuen hinterlassen eine ansehnliche
Kinderschaar

Liebertwolkwitz 21 August Der Zustand des Bäcker
meisters Herrn Werchau Hierselbst welch ktzterer infolge Explo
sion emer Petroleumkanne mit beträchtlichem Inhalte sich be
deutend verbrannte verschlimmerte sich dermaßen daß der Un
glückliche in der letztvergaugenen Nacht seinen Geist ausgab
D e Anfangs gehegte Hoffnung daß es gelingen werde die
Brandwunden welche die ganze eine Hälfte des Körpers be
deckten zu heilen hat sich somit als trügerisch erwiesen

Leipzig 21 August Die Getreideernte in hiesiger Um
gegend ist Heuer so ergiebig daß sie in manchen Lagen gegen
das Vorjahr den doppelten Ertrag liefert Leider hat das Ge
treide durch das lange Lagern auf den Feldern bet der nassen
Witterung etwas gelitten Billigere Brotpreise machen sich
hier und da schon bemerkbar und mit Sicherheit ist ein weiteres
Sinken drr Getreidepreise zu erwarten

X Coburg 21 August Großfürst Paul nebst Gemahlin
und Gefolge sind heute Mittag 2 Uhr aus Petersburg zum
Besiub am Herzogl Edinburg lckeu Hose hier eingetroffen
Am 27 d M begeht Herr Franz Birnstiel der Gründer
der hiesigen Korbwaaren Jndustrie sein 25jähriges Gelchästs
jubiläum und gleichzeitig nebst seiner Gattin sein silbernes
Hochzeüsfest

x Coburg 20 August Die Nähmaschinen Fabrik
in Jchtershausen wird zur Zeit bedeutend vergrößert An
der nach Ei chleben führenden Chaussee ist bereits ein statiliches
Gebäude im Rohbau fertig In diesem sollen Maschinen
neuester Konstruktion ausgestellt werden Nr 23 der Kur
liste von Friedrichroda und Reinhardsbrunn meldet
7483 Fremde Bad Elgersburg zählt 1849 Gäste Die
Werrabahu beförderte im Jahre 1889 insgesammt 1121557
Personen auf eine Länge von 26 694133 Personen Kilometer
es kommt mithin am die Person im Durchschnitt eine Strecke
von 23,80 Personen Kilometer Am verflossenen Sonntag
feierte der Fabrikarbeiter Friedrich Schott aus Sieg munds
burg das Jubiläum seiner 50jährigen Thätigkeit als Porzel
lanmaler in dec Fabrik des Herrn Fr Kister m Scheibe
Der Chef des Hofmarschallamts in Sondershausen E
v Helmsdorff ist im 76 Lebensjahre gestorben Der 68
Jahre alte Oberholzhauer Laugeuhan und dessen Ehefrau in
Ohrdruf sind von einem schweren Unglück heimgesucht worden
Bei einer Holzfuhre kam der Wagen auf der Straße nach der
Schmücke ins Rollen der Ehem mn erlitt dabei einen Arm

und Rippenbruch während der Frau von einer Kuh das
Schlüsselbein zertreten wurde

Leipzig 21 August J n Hinblick auf die gegenwärtige
heiße Witterung hat die Köntgl Amtshauptmannschaft Veran
lassung genommen die Vorsteher der Gemeinden des Bezirks
zu erluchen erhöhte Achtsamkeit auf Alles zu haben was der
Entwickelung und Weiterverbreitung epidemischer Krankheiten
Vorschub leisten könnte Besonders ist die Desinsection aller
der Anlagen welche zur Bergung von Fäulniß erregenden Sub
stanzen Schleusen Cloakegruben Dungstellen c bestimmt
sind sowie die Aufsicht über öffentliche und private Brunnen
deren Wässer in gesundheitlicher Beziehung Verdacht erregen
können zur besonderen Pflicht gemacht worden Ds erfahrungs
gemäß gerade in ländlichen Distrikten derartige Vorsichtsmaß
regeln weniger geübt zu werden pflegen so mag auch hier da
raus aufmerksam gemacht sein daß oie Nichtbeachtung der sehr
zeitgemäßen Aufforderung die schlimmsten Folgen für Leben
und Gesundheit der Menschen haben kann

Altenburg 2l August Ja diesem Jahre hat Se Hoheit
der Herzog wie schon im vergangenen die Gnade gehabt den
besten Schützen des Bataillons Schiefwreise zu bewilligen Es
fand dazu bei den Compagnien ein Pieisschießen der Unter
offiziere und besten Schützen statt und durften diejenigen welche
die besten Reiulttte erzielten ihre Wünste äußern Die älteren
verheirateten Unteroffiziere erhielten zur Vervollständigung
ihres Haushalts die von ihnen gewünschten Möbel während
den jüngeren Unteroifi iere und Mannschaften Uhren Uhrketten
und Ringe bewilligt waren Bei feierlichem Appell wurden
den Betreffenden die Prämien seitens des Bataillons Comman
deurs überreicht

Vermischtes
Aus Bad Kissingen wird berichtet Wo immer Fürst

Bismarck sich sehen läßt da drängt sich das Publikum herbei
ihn zu begrüßen und ihm zuzurufen Bei dem Ständchen das
ihm am 15 August die Artilleriemusik brachte hielt ein Pro
fessor eine kurze Ansprache an den Fürsten der dann einige
Blumen dankend in Empfang nahm Eine der Hauptgepflogen
heiten des Fürsten ist in Bad Kissingen seine Körperschwere zu
prüfen Am vorigen Dienstag besuchte er zu diesem Zwecke die
Bismarck Waage an der Salinenpromenade er wiegt heute

205 Pfund und 300 Gramm Sein Körpergewicht betrug 1874
208 1876 219 1877 230 1878 243 1879 247 1880 237
1881 232 1883 202 1885 205 1886 207 1887 207 Pfund

D e besonders in guten tiefgründigen Wiesen üppig wach
sende Herbstzeitlose kann nach zuverlässiger Berechnung
eine Verminderung des Grasertrages bis zu 10 Proc herbei
führen Rechnet man noch dazu daß die Pflanze wenn sie in
nicht ganz vertrocknetem Zustande vom Vieh gefressen wird
Vergiftungserscheinungen hervorruft so ist es erklärlich daß
deren Ausrottung aus die verschiedenartigste Weise versucht
worden ist Praktischer als die bisherigen Mittel wie Umbre
chen der Wiesen Anbohren der Zwiebelknolle oder Ausheben
derselben mit besonderen Instrumenten dürste das nachstehende
von einem Gewährsmann der Köln Ztg in den letzten Jahren in
größerem Maßstabe erprobte Verfahren sein In Mai wenn das
Gras noch wenig fortgeschritten ist haben die Blätter der Zeitlose
einen bedeutenden Vorfprung und machen sich daher von weitem
bemerklich Faßt man nun die Pflanze t es am Boden und zieht
langsam daran so gelingt es ein Stück des in der Erde stecken
den Stengels mitzubekommen Damit hat man dann zweierlei
erreicht zunächst nämlich daß die in der Entwickelung begriffene
Samenkapsel vernichtet wird sodann auch daß der Regen durch
das im Boden gebliebene Stengelröhrchen in die Zwiebel dringt
die dann rasch in Fäulniß übergeht Allsgegrabene Zwiebeln
waren meist schon im Juli und August vollständig abgestorben
Auf einer Wiese von etwa 10 Ar erschienen im zweiten Jahre
nur noch einige Hundert Pflanzen von schwächlichem Auslehen

und nachdem mit diesen in gleicher Weise Verfahren worde
war konnte das Grundstück als vollständig zeitlosenrein bezeichnet
werden Die ganze Arbeit wurde von ein paar Schulkindern
in kürzester Zeit und nahezu kostenlos ausgeführt

Ueber die heroische That einer deutschen Frau in
der griechischen Stadt Aegiou am korinthischen Meerbusen be
richten griechische Blätter Folgendes Die Gattin eines deut
schen Ingenieurs der vor einigen Jahren die Stelle des Eisen
bahn Staiionsvorstehers in Aegion übernommen hatte ging in
der vorigen Woche Nachmittags am Meeresstrande vor der
Stadt spaziren als sie das Hilferufen von Knaben vernahm
welche in einem Kahn ins offene Meer hinausgefahren waren
Sie hatten das Ruder verloren und waren auf eine Klippe ge
stoßen so daß das Wasser in das Boot eindrang und die Kna
ben schon dem Ertrinken nahe waren 5Da aber nirgends ein
Mensch sichtbar wurde welcher den Knaben hätte Rettung
bringen können so legte die Frau einige Kleidungsstücke ab
warf sich ins Waffer und erreichie schwimmend das sinkende
Boot Sie konnte auf dem Gestein der Klippe festen Fuß fas
sen hielt erst einige Sekunden das Boot fest während die
Kinder mit ihren Händen und Mützen einen Theil des herein
gedrungenen Wassers wieder herausschöpften und stieß darauf
den Kahn mit kräftigem Stoß dem Ufer zu Sie schwamm
hinter den Kahn her und trieb ihn mit einer Hand immer wei
ter bis nach etwa 6 Minuten das Land erreicht war Da die
Sonne noch ziemlich hoch stand trockneten die Kleider schnell
so daß sie eine halbe Stunde später ohne Aufsehen zu erregen
nach ihrer Wohnung zurückkommen konnte Die geretteten
Knaben aber erzählten die That sofort in der ganzen Stadt
und schon am folgenden Tage berichteten die Athener Blätter
ausführlich darüber König Georg übersandte darauf der
Dame ein huldvolles Danktelegramm und verlieh ihr die grie
chische Rettungsmedaille

Usedom 18 August Vor einigen Tagen sprang bei der
Eisenbahn Haltestelle Carnin eine kurz zuvor aus einem Zuge
ausgestiegene ältliche Frauensper n in das Wasser um
ihrem Leben ein Ende zu machen Einem Bahnbeamten der
den Vorgang bemerkte gelang es die Lebensmüde noch recht
zeitig dem nassen Element zu entreißen Beim Verhör im
Stadtgefängmsse wohin sie gebracht wurde gab die etwas ver
wahrlost aussehende Person an daß sie Praredis Zalwalkiewicz
heiße 35 Jahre alt sei aus Galizien stamme und sich in Pots
dam bei einer Tante aufgehalten habe Dort sei ihr der Pa
pagei gestorben auch habe sie schwer gegen Gott gesündigt so
daß sie aus keine Vergebung der Sünden mehr hoffen dürfe u
A wehr Um den Tod in den Wellen zu suchen habe sie nach
Frankfurt a O reisen wollen jedoch den Zug verpaßt und sei
dann nach Stettin gefahren dort hätten aber so viele große
Schiffe gelegen auch könnte sie dort in die Hände der Matrosen
kommen und diele wären doch ein rohes Volk Von Stettin
kommend sei sie dann im Eisenbahnzuge über die hiesige Peene
brücke gefahren welche die Insel Usedom mit dem Festlande
verbindet und da ihr die Szenerie gefallen habe sei sie in Use
dom ausgestiegen und mit dem nächsten Zuge nach Carnin zu
rückgekehrt wo sie dann ihr Vorhaben ausführte Nach ärzt
lichem Gutachten ist die Aermste von Wahnideen befallen Ihre
Verwandten sind telegraphisch benachrichtigt worden

Aus Franken 20 August In Gaukönigshofen bei Ochsen
furt wollte der Polizeidiener Hömer eine durchziehende Zigeu
nerbande kontroliren Hierüber wurdeu die Zigeuner so aufge
bracht daß einer der Bande dem Polizeidiener sein Messer in
den Unterleib stieß Gegen einige Bürger die einschreiten
wollten nahm die Bande eine äußerst drohende Haltung ein
Nun wurde die Feuerwehr allarmirt worauf die Bande gegen
Volkshausen flüchtete Die Feuerwehr eilte nach um sie fest
zunehmen was erst nach heftigem Kampfe geschehen konnte
Die Zigeuner wurden gefesselt auf den Wagen gebunden und
unter Bedeckung nach Aub ins dortige Amtszertchtsgefängniß
transportirt

Paris 21 August 4,20 N Der gestrige Wirbelsturm hat
in Saint Clande Jura 6 Todte und zahlreiche Verwundete
hinterlassen 6000 Arbeiter find arbeitslos

Aus Brasilien Das N W A schreibt Ein Freund
unser s Blattes stellt uns einen Brief zur Verfügung den eine
iunge Wienerin die das Schicksal nach Brasilien verschlagen hat
foebe r in die Heimath gelangen ließ Die Schreiberin lebt auf
dem Engenbo Bosque Zuckerplautage Bosque in der Provinz
Pernambuco in Brasilien ihr Brief der vom 22 Juli datirt
ist meldet den Ausbruch der schwarzen Blattern in jener Pro
vinz und entwirst eine schreckliche Schilderung südamerikanischer
Barbarei Es heißt darin seit dem 6 d M haben wir in
unserer Provinz Pernambuco einen schrecklichen Gast die
schwarzen Blattern Denken Sie wie fürchterlich aufregend
mir der Gedanke ist daß bei uns im Hause Niemand geimpft
ist und daß es unmöglich ist brauchbare Lymphe anzuschaffen
In einem benachbarten Engenho Zuckerplantage wurde bereits
ein Arbeiter als blatternkrank erkannt Der Besitzer der Plan
tage jagte ihn einfach aus dem Orte Todtkrank kam er in das
nächste Engenho und dort gab ihn die Polizei in Pflege das
heißt man übergab ihn zwei Trunkenbolden andere Menschen
als notorische Säufer wagen sich nicht an dieses Geschäft
diese Beiden sollten dem Kranken im Walde eine Hütte bauen
und ihn dort entweder gesund werden oder sterben lassen Und
nun kam es wie zu erwarten war die beiden stärkten sich ihrer
seits und der arme Kranke starb seinerseits Die Wärter hatten
nun nicht den Muth den Leichnam zu begraben aus der Ferne
warfen sie Blätter und Aeste auf ihn und ergriffen dann die
Flucht So lag der Todte am Rande des Waldes bis ein
Hund ihn entdeckte bald darauf kam d s Thier mit einem
menschlichen Knochen im Maul in die Plantage und taasdarauf
waren schon mehrere Personen blatternkrank Und diese neuen
unglückseligen Opfer wurden nun ebenfalls in den Wald hinaus
gejagt wo man ihnen Hütten baute Hat mau im Mittelalter
die Pestkranken anders behandelt Wahrlich wahnsinniges
Grauen schüttelt mich wen ich denke daß vielleicht auch ich
so einsam in dieser fürckterlichen Fremde werde sterben müssen
Ich fehne mich hinaus aus diesem Pestlande aus dem Lande
der Hungersnoth und der Epidemien

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wafserstande
4 bedeutet über unter Null
Saale und Unftrut Fall

Calbe Obp 20 Aug 4 1 48 21 Aug 4 1 46 0 02
Calbe Untp 4 0 76 l 0 68 0 08
Trotha 4 1 92 4 1 90 0 02
Bernburg i 1 40 4 135 008
Alslebeu 4 1 66 4 160 0 06
Straußfurt 4 1S0 i 1 1

Mulde
Dessau 20 Aug j 0 29 121 Aug 4 0 24 0 05
Muldebrücke

Elbe
Schönebeck 20 Aug 4 2 20 21 Aug 4 2 02 0 18

Magdeburg 4 2,00 4 186 0 14
Tangermünde 4 2 79 4 26 0 18
Wittenberge 4 274 i 2 49 0 25

Brod Döm 19 4 2 58 20 i 247 0 11
Lauenburg 20 4 2 50 21 5 243 0 07
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Nachdem ich in der Ratnrheilanstalt Bad Grüna bei Zeulcn

roda einen Kursus in den Fertigkeiten der Massage und allen im

Bereiche der vorkommenden Kranlendienst
leistnngen Baden Einpacken Abreiben c unter Leitung des
derzeitigen Direktors und ärztlichen Leiters obengenannter Ansialt Herrn
Naturarzt Guido Pickert durchgemacht erlaube ich mir den werthen
Damen von Halle und Umgebung meine Dienste als

Spezialistin siir MOgc M AMiGezmn
im Bedarfsfälle anzubieten Die Herren Aerzte nnd prakt Ver
treter der Natnrheilknnde bitte ich mich bei ihren Patienten ge
neigtest empfehlen zu wollen

Halle a/S, d 19 Aug 1890 U AlRV ßÄrvVV
V II

S Feinsten Astrach Caviar
A Prima ger Rheinlachs

Mecklenburger Spickaal
Frische Pfirsiche
Neuen Ma d Zsuekkohl,

D Ni cht Kieler Spratien
Ns iS Sardiiiei i i

B Aecht Bkt, Sardellen
Reue P effe gur en
Aal in Gslve empfing

W l 8e iudoit ß
H gr Srein u ar Ulnchstr Ecke

A Activ
Am Sonnabend den 33

d Mts Vormitazs Uhr
gelangen Geistftraste 4S hierklbst
zwangsweise zur Versteigerung

t Kleidersecretair und I
Verticow

Gerichtsvollzieher

Frau ist im Bade Grüna hierfelbst unter
meiner Leitung als Masseuse und Krankenpflegerin ausgebildet worden
und hat als solche die vollständige Befähigung erlangt

Bad Grüna bei Zeulenroda am 15 August 1890
lialS prakt Lehrer der Naturheilkunde

Direktor und ärztlicher Leiter des Kurbades Grüna

IZv i 8 HVin lttS IBilligster Ersatz für
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

M FaA Si G ss MrM kxtrset
MK Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen

Man achte bum Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zu haben ei Kr und e bei HerrnSlüiist r kei tmI vi Mne

Äl I svl vrili nisvltv

f08tckllipk6r iii v
viscksn

I ttssiSAe l rvjliiv
DvAlisolis LprÄekküdrer sovis LssedreibunASQ üdsr Amerika

rstis uncl kranke
Köders uskunkt srtdsilt

tv in

Auction
Am Sonnabend den S3 d

Mts Vorm I Uhr kommen
Geiststraste 4iS zwangsweise

1 silberne Cylinderuhr und
Kleidungsstücke zur Verstei
gerung

Gerichtsvollzieher

Auction
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Sonnabend denS3 d Mts

Vorm II Uhr versteigere ick
Geiststr 4S Uer

ca Ä Meter Anzugstoff
in S Stück t Divau
Kleidersecretaile I Ver
tieow R Kommode mit Auf
sah mehrere Schranke
Tische Spiegel c

Ilir I G rickisSl llzieher

6 scdüssiA üsl
7 m/iu 6 Uitik

9 m/m 9 lsrk

vor 35 Nark an

vskrkorm 6
m/m 8 Uk, Ü ,l 9 m/m 15 N k

W
olms Xnall 4 Uark

p teiit iikMV ire
Akm olms Zsräuseii 25 Nark

Matronen und i lle aA utensilieii in
grösster us vadl äer VaLe Kiekt
e3 25 Matronen gratis Ver8anl1 nurZe
Äsn lilseliv rQe odvr vorlieriZe Linsen
ännA 6es Letraxes ür e Ze VaSs
iidernelline ieli volle Oaranne IIs
Waaren nekmc i Ii um Ilintanseli i e
reitwilli t Aurüeic Hinä xiernnAen ü e
xaratnr ete und sr und dilli

reisIiLten gratis und fra neo

LZevi Kliiii VVsä ellk drik
Berlin 8VV, iisäriolistr 236/7

Direction
Neues Programm

ZSlv
4 Personen

Luft Gymnastik r und Phoites

MI i
Jongleuse aus vllcnder Kugel

Allr Rv
Drahtseilkünstler

Die Fahrt vorn E sselthnrm

i7Ir 5 m t Zli
Kunstpfeijer Ty e und Natur

stimmen Imitator

Fräulein I ronanLieder und Walzmängerm
Auf Wunsch weiter engagirt

Herr
Ge a c s Humonst

Auf all emunec Pnlai gcn weiter
engagin

KassknöffMnq 7
i

Uhr Vegw
UM

Monats Versammlung
dir Mitglieder des

kv rbeitersereiii
VNKelin H IIe

Montag den SS August
Abettds 8V Uhr
Tage s ordnuu g

1 Vortrag des Hrn Lehrer Schö n
feld über Alters nndJnva
lidenversorgung

2 Geschäftliche Mittheilungen
Gäste von Mitgliedern eingesührt

habl n Zutritt Der Vorstand

uctivu
Sonnabend den LZ ds

Mts Mittags ZS Uhr ver
steigere ich auf d m Lagerplatz des

Herrn Otto WeftPhal hier
Cauenaerweg in einer Streit
sache

I Waggon Theerpech

Gerichtsvollzieher

vremvr I,vNvriv
H z tAeHviiil v im Werthe von

SO,VOO Mark
Mark

1 MarkS 0S8S llvr I Mark
sind zu beziehen durch

die Expedition dieses Blattes

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie
Futterschtveme halbenglgr u

kleine
zum Verkanf bei

1 irkv Giebichenstein Brunnenstrasze S
vivkaclis abril atic Q sivös Uasssv Vkr

8 8ö AI dräuvds rtiköls clauo näöLxistsv oäsi
UslzWAösoliM kür eÄermaim pASSSvä

III vo2u nur 3 bis 400 Aark uiräLstrivdckÄxital örkoräörlielr Äisrossud
biikstioii 300 dsuxtxosÜsA Lorliv

Auction
Sonnabend den S3 ds

Mts Vorm v Uhr verstei
gere ick Geiststr 42 zwargsweise

4 Sophas t Verticows
5 Kommoden 1 Kleider
schrank tMasschrank,Tische
Stühle l Regulator u a S

Vrte ilrl I Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den AZi er

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststr 4s hier zwangsweise

5 Sessel n S kt Tischchen
hierauf freiwillig

I Sammetjaqnet I neues
Tischtuch n Servietten

IKZvt
Gerichtsvollzieher

I e eii 5vvrtd I
lüi ksdried kür Nännsr 1,00NK

DiöL eicd tg l ürstin

ixnstölli 1,00Nl
j Hsimlieliksitsi 6er

Frauen 1,50NIk
OikIIvMolis ä littsr

voobsii 2,00NKi Die Nssssliuen lZsrl 3,00NK
I is 8sId8tkevÄdrunA

v Dr Rstnn 3,00Ai
l VersavÄ Dmssllclun oä
Eselin 6 L traZss äurelr
kk Lerlin 8I Iall I ker 26

illlustrirts Xatalozo ßlÄ is u franko

Mark
zur I Hypothek 5 4 bis 4 /z
Z nsen wüvk en üni I Oktober zu
leihen g fuät Nur Selbstdarleiher
weiden geb Offenen m der Expev
d Bl unter I, 37 niederzulegen

Auctio
Sonnabend den LZ d

Mts Vormittags von v Uhr
an versteigere ich Geiststrafte 4S
zwangsweise

t ovalenSpiegel/iKommode
1 Sommerüberzieher I An
zug t goldenen Ning 1 alte
Uhr T Kleidersecretair I
Sopha t Kleiderschrakk

meistbietend gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Tagl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken
Sardellenleberwnrst Trüffel
leberwnrst gekochte Zunge
Branuschweiger Mettwurst

Ganseschmalz
div Braten garn Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M 3 HoflieferantN Leipzigerstr 7S

Giinfeskilerii

wie sie von der G ins kommen mi
den ganzen Daunen habe ich noch
abzugeben und versende Postpackete

gegen Nachnahm oder vorherige
Einsendung desBe rag s s5 u
klare Waare carantireund nehme
was nicht gefällt zurück

ki i k Wler
8t Ip i I i ii r

I eckMiii künhM
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Z
Preust Regierung mehrst
subveutiouirte Fachschule f

K aschiUiltchiilktr
Neues 3i Semester 1 t Okr crZ

Anfragende erhalten durch
den Direktor Dr Stehle das
Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

3Z 33ie b lten Kuhkäse Sckck S
Mdl Z empsietllt I Gtk irI v

Z Malrdolldoos
gegen Husten u Heiser
keit empfiehlt Lilt I i rt Dgr Stem u gr Ulrichstr Eck D
Öoswohng 2 St 2 K K u Zub

p 1 Okt z verm Blücherstr S

M Uillisvr
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
vi ketim 8 8MtkMä n mi

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazin in Leipzig Reu
markt 34 sowie durch jede
Buchhdlg

Martinsgasse S I 3 Stuben
c 270 Mark II 3 Stuben 2

Kammern 330 Mark sofort oder
später an ruhige Miether zu vergeben

Verlag und Druck von R Ntets chr an w Halle
Srvedltiou dtS Lalle schvi Teatdlattet Groß Ulrlchftc ie IS a t von 7 Uhr Mergevk biS 7 Uhr vdeut

Icll miclr liior als
A ZK ZA
nieäsrxsisssöii ur ä volins

42,11

Lprsekst v 8 12 Vorm
unä 2 5 Medm

Ikriii iiii Kippe
z i vt

krüdsr Assistent b rc k
HollitQÄsr

Familien Nachnchten
8tatt desonÄerer

Die glückliche Geburt eines
kräftigen Jungen zeigen ergebenst an
Halle a Z den 22 August 1890
Stadtralh und Frau

Für die vielen Bewe se
herzlicher Theilnahme nach
dem Tode meines geliebten
Mannes sage ich aus tief
bewegtemHerzen meinen innig
sten Dank

bullet kNteln
geb ü tl

Für den Jnseratenchell verantworlttch
Curt Ntttschmann w Halle

Hierzu 1 Beilage
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